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Marienwerder, den 31. Januar 1894. 


1894. 


7 5 Die Nummer 1 der Geſetz⸗Sammlung, enthält 
inter 

Nr. 9642 die Bekanntmachung, betreffend die 
Allerhöchſte Genehmigung des von der Korporation der 
Kauſmannſchaft zu Danzig am 15. September 1893 
beſchloſſenen „Revidirten Statuts“ dieſer Korporation. 
Vom 6. Januar 1894; und unter 1 

Nr. 9643 die Verfügung des Juſtiz-Miniſters, 

betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen 
Theil der Bezirke der Amtsgerichte Düren, Erkelenz, 
Geutünd, Jülich, Malmedy, Sankt Vith, Prüm, War- 
weiler, Eitorf, Bonn, Dülken, Adenau, Kaſtellaun, 
Sankt Goar, Kirn, Sinzig, Zell, Köln, Bergheim, 
Lindlar, Opladen, Völklingen, Lebach, Perl, Merzig, 
Wadern und Saarburg. Vom 16. Januar 1894. 

۱ Die Nummer 3 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält 
unter 

Nr. 2141 die Vekanntmachung, betreffend die 

am 30. December 1893 zu Madrid unterzeichnete Er: 
tlarung wegen Regelung der Handelsbeziehungen zu 
Spanien. Vom 19. Januar 1894. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze. 


Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Gutsvorſteher Stellvertreters und Gutsverwalters von 
Turnier in Milewken zum erſten Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Kozielec, 
Kreſſes Marienwerder, an Stelle des verzogenen In⸗ 
ſpeetors J. Graß aus Milewken zur öffentlichen 
Kenntniß. 
Danzig, den 20. Januar 1894. 

Der Ober-⸗Präſident. 


Bekauntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Forſtſecretairs Peterſen in Kujan zum Standesbe⸗ 
amten für den Standesamtsbezirk Kujan, Kreiſes Flatow, 
= Stelle des verſtorbenen Prinzlichen Forſtmeiſters 

۹ ws Kujan zur öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 24. Januar 1894. 

8 Der Ober⸗Präſident. 

۸۷: . Bekanntmachung. 
„ Bierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Beſitzers und Schöffen Lörke in Gr. Schönbrück zum 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Gr. Schön: 


1) 


2) 


brück, Kreiſes Graudenz, an Stelle des Beſitzers Kohls 


in Gr. Schönbrück zur öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 25. Januar 1894. 

Der Ober⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 
Behufs einheitlicher Regelung des Verfahrens 
bei der Beſchlagnahme und Einziehung von Fanggeräthen, 
welche zu Fiſcherei Vergehen und Uebertretungen benutzt 
worden find, hat der Herr Miniſter für Landwirth⸗ 
ſchaft, Domänen und Forſten im Einverſtändniß mit 
dem Herrn Miniſter des Innern und der Juſtiz zur 

Nachachtung Seitens der mit Handhabung der Fiſcherei⸗ 

polizei beauftragten Oberſiſchmeiſter und Ortspolizei⸗ 

behörden Folgendes beſtimmt: 

1. Die bei dem Vergehen wider § 296 des Straf⸗ 

geſetzbuchs, unberechtigtem Fiſchen bei Nachtzeit, 
bei Fackellicht oder unter Anwendung ſchädlicher 
oder erplodirender Stoffe, gebrauchten Fang: 
geräthe find einzuziehen, auch wenn fie an fid 
zuläſſig gearbeitet waren; 

in allen übrigen Fällen von Zuwiderhandlungen 
gegen fiſcherei - polizeiliche Vorſchriften find die 
zur Begehung derſelben benutzten Geräthe unter 
Beachtung der nachſtehenden Beſtimmungen nur 
einzuziehen, wenn fie den beſtehenden Beftim: 
mungen über die zuläſſige Maſchenweite u. ſ. w. 
nicht entſprechen. 

Von der Einziehung ſind insbeſondere im 
Falle der einfachen Uebertretung des 8370 zu 4 
des Strafgeſetzbuches die an fih zuläſſig gearbei⸗ 
teten, zum unberechtigten Fiſchfang gebrauchten 
Fanggeräthe auszunehmen. 

Bei der Handhabung der Vorſchriften über die 
zuläſſige Maſchenweite u. ſ. w. iſt an dem Ge: 
ſichtspunkt feſtzuhalten, daß nur wirklich ſchäd⸗ 
liche Fanggeräthe ausgeſchloſſen und den Fiſchern 
keine Beſchränkungen bezüglich der Anfertigung 
und Verwendung der Fanggeräthe auferlegt wer⸗ 
den ſollen, die nicht unbedingt geboten ſind, um 
einer unwirthſchaftlichen Ausbeutung oder Ver⸗ 
wüſtung des Fiſchbeſtandes vorzubeugen; 

der Regel nach wird daher eine Einziehung der 
Netze wegen Verſtoßes gegen die Vorſchriften 
über die zuläſſige Maſchenweite nur vorzunehmen 
ſein, wenn nach der ganzen Beſchaffenheit des 
Netzes anzunehmen iſt, daß daſſelbe von vorn⸗ 
herein enger gearbeitet iſt, als zuläſſig war, daß 


4) 


9 


Ausgegeben in Marienwerder am 1. Februar 1894. 


0. 


10. 


11. 


. die von dem Eigenthümer innerhalb der geſtellten 


gewonnenen Materialien ſind, ſoweit dieſelben 


` geleke dom 30. Mai 1874 — ferner Mittel 


alſo eine abſichtliche Uebertretung dev betreffen- 
den Vorſchriften vorliegt; 


zu ſtellen; 


Friſt nicht abgeholten Materialien und die bei 
der Zerſtörung verbotener Geräthe oder Netztheile 


noch anderweit verwerthbar erſcheinen, von Zeit 
zu Zeit öffentlich meiſtbietend zu verſteigern; 
das eingezogene Material, welches nicht weiter 
verwerthbar erſcheint, oder welches bei dent erſten 
Verſuch der Verſteigerung keine Käufer gefunden 
hat, iſt zu vernichten. 

Schädliche oder erplodirende Stoffe (giftiger 
Köder, oder Mittel zur Betäubung oder Ver⸗ 
nichtung der Fiſche, Sprengpatronen oder andere 
Sprengmittel u. ſ. w.) — 8 21 des Fiſcherei⸗ 


zur Verwundung der Fiſche, als: Fallen mit 
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Schlagfedern, Gabeln, Aalharken, Speere, Sted: 
eiſen, Stangen, Schußwaffen u. ſ. w., welche im 


Beſitze von Fiſchfrevlern angetroffen werden, ſind 
ftets einzuziehen und, ſobald die Einziehung rechts⸗ 
kräftig geworden iſt, mit der erforderlichen Vor⸗ 
ſicht unſchädlich zu machen und zu vernichten. 
„Ueber die Einziehung und die weiteren Wor- 
nahmen mit den eingezogenen Gegenſtänden ſind 
ſogleich kurze Vermerke zu den Akten zu bringen, 
aus denen jederzeit der Verbleib des einzelnen 
Gegenſtandes zu erſehen iſt. 
Marienwerder, den 17. Januar 1894. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
5) Der Regierungs⸗Aſſeſſor Dr. Leidig hierſelbſt 
ift zum Vorſitzenden des Steuer⸗Ausſchuſſes der Gez 
werbeſteuerklaſſe II für den Regierungsbezirk Marien- 
werder ernannt worden. 
Marienwerder, den 27. Januar 1894. 
Der Regierungs-Präſident. 


6) Der Herr Ober⸗Präſident der Provinz Weft- 
preußen hat genehmigt, daß von dem Vorſtande des 
Geflügel- und Taubenzuchtvereins zu Culm bei Ge: 
legenheit der in der Zeit vom 24. bis 27. Februar d. J. 
daſelbſt ſtattfindenden Geflügel- und Tauben ⸗Ausſtel⸗ 
lung eine Verlooſung von Ausftellungsobjecten und 
anderen nützlichen Gegenſtänden veranſtaltet wird und 
daß bis 4000 Looſe zum Preiſe von 0,50 Mark für 
jedes einzelne Loos in den Kreiſen des Regierungs- 
bezirks Marienwerder ausgegeben und vertrieben werden. 
Marienwerder, den 20. Januar 1894. 
Der Regierungs-Präſident. 


7) Im Einvernehmen mit dem Königlichen Eiſen⸗ 
bahn⸗Betriebs⸗Amt in Thorn ift dem Bauunternehmer 
Paul Schönlein in Thorn die Genehmigung zur Her- 
ſtellung einer normalſpurigen Privatanſchlußbahn vom 
Bahnhofe Tauer nach Seyde in Gemäßheit des Ge- 
ſetzes über Kleinbahnen und Privatanſchlußbahnen vom 
28. Juli 1892 von mir ertheilt worden. 
Marienwerder, den 25. Januar 1894. 
Der Regierungs-Präſident. 
8) Dem Fräulein Engell in Charlottenthal, Kreis 
Schwetz, iſt die Erlaubniß ertheilt, im diesſeitigen 
Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin zu fungiren. 
Marienwerder, den 21. Januar 1894. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
9) Dem Fräulein Meta Bigalke in Grünfelde, 
Kreis Schwetz, iſt die Erlaubniß ertheilt, im diesſeitigen 
Bezirk als Erzieherin zu fungiren. 
Marienwerder, den 21. Januar 1894. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
10) Dem Fräulein Toni Wel ſch in Breitenſtein, 
Kreis Dt. Krone, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dies⸗ 
ſeitigen Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin zu 
fungiren. 
Marienwerder, den 23. Januar 1894. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
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11) ueberſicht 
über die Einnahmen und Ausgaben ſowie über das Vermögen der Invaliditäts⸗ und Alters Verſicherungs⸗ 
Anſtalt der Provinz Weſtpreußen für das Rechnungsjahr 1892. 
J. Allgemeine Rechnung. 
(Betriebsfonds.) 


Betrag in Mark 


in Werth⸗ 

papieren und 
Werth⸗ 

urkunden. 


itel Bezeichnung. 
9 in Baar. 


A. Einnahme. 


1 Erlös für verkaufte Beitragsmarken, en 6891 Mark 34 ود‎ 
Beiträge für Seeleute 0 8 — = 964 6 
II Zinſen ۱ — اس‎ 84591115 
m Miethe und Pacht aus Grundbeſitz ۳ "3 ۱۳-۰ Lee 
IV Erworbene Werthpapiere, Hypotheken oder ſonſtige Kapitalanlagen 
(Grundſtücke 2c.) 1152 38275 — — 
۷ Erlös für veräußerte Werthpapiere, bopabeten oder [nige Rayital- 
anlagen (Grundſtücke 2.) . — — 035 — 
VI Zuſchüſſe aus dem Reſervefonds Tn ی‎ Ê I3 — 472 — 
VII Erſtattung von Rentenzahlungen: 
1 Invalidenrenten . . ۹ r 7 e DE. 
2 Altersrenten : — 5 le, 
E — 2 2 66 
VIII Strafgelder und andere nicht vorgeſehene Einnahmen . - — 52961 
Geſammteinnahme fL 152 382 7512 059 110 18 
3211493 Mt. 53 Pf. 
i B. Ausgabe. 
1 Renten 
1 Invalidenrenten r i k . . 25 412,26 Mk. 
2 Altersrenten . ۰ ۱ ۱ . 418 618,04 بر‎ — 1 444 0 
11 Kapitalabfindungen an Ausländer ; y 5 - 1 — — — 
II Koſten des Heilverfahrens ۰ : ا‎ — —ͤ— 1 026166 
Iy Erſtattung von Beiträgen 088 30, 31 des Geſetzes) — — — 
۲ Verwaltungskoſten — 128 683153 
1 Koften der Erhebungen vor Gewährung von Renten ; — 1 15610 
VII Koſten des Schiedsgerichts und des nes vor ها‎ — 30 883001 
VIII Koſten der Kontrole — 14 028137 
1X Koſten der Rechtshilfe — 324/65 
x Koften für den Erwerb von Werthpapieren, Hypotheken oder 
ſonſtigen Kapitalanlagen (Grundſtücken ꝛc.) 
XI Veräußerte Werthpapiere, Hypotheken oder t ge Kapitalanlagen 
8 (Grundſtücke ꝛc.) ; 
Sr Ueberweisung an den Reſervefonds 


Andere nicht vorgeſehene Ausgaben 


Dazu: Kursverluſt für ausgeloofte 4 / Wiesbadener e 
von nom. 3 500 Mark 0 
ferner der Betrag der unerledigten Vorſchüſſe 
ae 


% ا‎ NER 

609/65 5 ا 

7 11515012 106 051192 
2 113 167,42 Mt. 
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Bezeichnung. 


XOT hu ß. „ 
Es beträgt: 
1. Die Geſammteinnahme nach Abſchnitt A 
2. Die Geſammtausgabe nach Abſchnitt B 


dazu der Beſtand am Schluſſe des Vorjahres 
Beſtand 


II. Reſervefon ds. 


mithin Beſtand reſp. Vorschuß 


in Werth⸗ 


Betrag in Mark 


1152 3827512 059 110078 

7 11505002 106 05192 
1145 207 750 46 4 
l = 8030600 84 970196 


= 710 10087 Mk. 


Bezeichnung. 


A. Einnahme. 
Zinſen j 


H Miethe und Padt aus Grundbeſitz 

11 Ueberweiſungen an den ۵ 

1V Erworbene Werthpapiere, Hypotheken oder ſonſtige Kapitalanlagen 
(Grundſtücke ꝛc.) 

¥ Erlös für veräußerte Werthpapiere, Hypotheken oder موس‎ 
Kapitalanlagen (Grundſtucke Au 5 0 

VII Sonſtige Einnahmen 


B. Ausgabe. 
1 Koſten für den Erwerb von Werthpapieren, Hypotheken oder ſonſtigen 
Kapitalanlagen (Grundſtücken ꝛc.) 


11 Veräußerte Werthpapiere, Hypotheken oder ſonſtige Kapitalanlagen 
(Grundſtücke ꝛc.) 

111 Inanſpruchnahme des Dejerefanbe 6 21 ob 3 des Geber 

IV Sonſtige Ausgaben 


Emm 


C. Abſchluß. 
Es E 
die Geſammteinnahme nach Abſchnitt A 


a die Geſammtausgabe nach Abſchnitt B 


zuſammen 


Se 


mithin Bestand 
dazu der Beſtand des Reſerveſonds am Schluſſe des Vorjahres 


in Werth⸗ 
papieren und 


Werth- 


318 780 


318 780 


318 780 


urkunden. 


318 78010 


318 780194 


94 


"319 65094 
633 431,88 ME. 


Betrag in Mark 


in Baar. 


318 79310: 


319 65019; 
318 793004 


319 5880 Mk. 
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III. Vermögens ۶11 6 0 ۵ ۲ [ ۱ و‎ ۰ 
Das Vermögen der Anſtalt beſtand Ende December 1892: 
A. Allgemeine Rechnung. 
J. In Werthpapieren und Werthurkunden: 


Ankaufspreis 
Bi. 


Nennwerth 


Bezeichnung 


Mk. Mk. 


1 | Schuldurkunde des Kreiſes و‎ “i über 
350 000 Mark h 4 346 465 346 465 = 
2Î Wiesbadener Stadtanleighnhe 4 71 500 73 151 


3] Deutſche Reichsanleihe . 3,5 220000 | 217 504 |O: 
4} Conſolidirte ۵ Staatsanleide . F 3,5 | 180 000 | 178 1 
5 Altonaer Stadtanleihe von 1889 ۰ s 3,5 50 000 47 029 — 
6 Weſtpreußiſche Provinzial-Anleihe ۰ Ausgabe 

3. Begebung von 1891 ۰ . . 3,5 11000 000 | 950 000 — 
TI Deutihe Reichsanleihe . en I 158 000 | 133 118 |- 
۸ Conſolidirte ۵ Staatsanleihe : 23 159 000 } 133 960 50 
9 | Weſtpreußiſche Landichafts:Pfandbriefe . . | 3,5 | 494200 | 480 078 ۶ 
10 | Oſtpreußiſche Landſchafts-Pfandbriefe 3,5 72 000 69 304 — 
111 Schuldurkunde der Abeggſchen Stiftung über 

50 000 Mark, darauf 1892 ausgegeben | 3,5 | 28 000 28 000 


Summe L 1 |2 109 1۵۵ 127657 361 90 
II. In Grundſtücken: 
1. Geſchäftsgebäude Neugarten Servis Nr. 2 Blatt 21: 
Anſchaffungs⸗ und نی ی تس‎ à 


ab: 2 „i Abnutzung 


114 000 Mk. 
22 
111 720 Mk. 
ab: Hypothekenſchuld 57 000 „ 
bleiben: 
III. In Kaſſenbeſtand, Werth der In ventarien' ۹ 
. Ralfenbeftand 
Werth der vorhandenen Inventarien, einſchließlich des Werthes der bei den 
Schiedsgerichten befindlichen Inventarienſtücke, 90 %% des Anſchaffungspreiſes 
C. Sonſtige Vermögensgegenſtände (Bücher, Geſetze, — SGA pias iine لدا‎ der 
von den Schiedsgerichten beſchafften Bücher ۰ 


< 


Summe 111 
Dazu: 
Summe II Grundſtücke 
Summe I Werthpapiere 2C. 
giebt Vermögen A. Allgemeine Rechnung 
B. Reſervefonds. 
J. Werthpapiere und Werthurkunden: 


l ۳ u 1. 3535 Mk. durch 


5013 


2657361 
TODEN N. 


Bemerkungen. 


Amortiſation zurlückge⸗ 
zahlt. 
u 2. 3500 Mk. zum 
Nominalwerth auzge⸗ 
looft. 


Zu 11. Das Darlehen iit 


zur Errichtung von Ar⸗ 
beiterwohnungen ge⸗ 
währt. 


51720 Mk. — Pf. 
38 020 Mk. 82 ۰ 
12099 „ 40 „ 


1280 59 y 


51409 Mt. 81 .نا‎ 


TE. 
77 90 tr 


AR Bezeichnung. Ankaufspreis 
Mk. If. 

N Setpreufifche Landſchafts⸗Pfandbriefe . 5 ` 3 | 123 366 95 
| Oſtpreußiſche Landſchafts⸗Pfandbriefe 0 را‎ 195 362 15 

3 i Sparkaſſenbuch des Kreiſes Danziger Höhe Ê ei 51 84 
Summe 1 i 329 351 37 318 780 4 

IJ. Kaſſenbeſtand A ; ; 3 857 90 

giebt Vermögen B Reſervefonds . . 5 ۷ 310 038 4 
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3S lu ß. 
Vermögen A. Allgemeine Rechnung. ۰ : „2 763.491 Mk. 71 Pf. 
1 B. Reſervefonds è è A 319638 „ 84 „ 
Mithin Geſammtvermögensbeſtand der Anſtalt 3 083 130 Mk. 55 Pf. 


Vorſtehende Ueberſicht wird auf Grund de 
1890 zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Danzig, den 12. Januar 1894. 
Der Vorſtand der Inva 
Jäckel, La 
12) Bekanntmachung. 
Bei der hieſigen Ober-⸗Poſtdirektion lagern zwei 
am 7. März 1893 in Kamin (bWeſtpr.) aufgelieferte 
unanbringliche Poſtanweiſungen an Schindler in Berlin 
über 2 Mark 10 Pfg. bz. 2 Mark 30 Pfg. 

Die unbekannten Abſender dieſer Poſtanweiſungen 
werden aufgefordert, ſich innerhalb 4 Wochen, vom 
Tage des Erſcheinens dieſer Bekanntmachung an ge: 
rechnet, zur Empfangnahme unter Beibringung des 
Berechtigungsnachweiſes zu melden, widrigenfalls über 
die Beträge zum Beſten der Poſtunterſtützungskaſſe ver⸗ 
fügt werden wird. 

Bromberg, den 22. Jamar 1894. 

Der Kaiſerliche Ober-Poſtdirector. 
Deyl. 

13) Gleichwie im Berliner Vorort⸗Verkehre tritt auch 
für die übrigen Bahnſtrecken des Eiſenbahn⸗Directions⸗ 
Bezirks Bromberg, auf welchen die Bahnſteigkontrole 
eingeführt iſt, folgende durch die Landesaufſichtsbehörde 
genehmigte Zuſatzbeſtimmung der Verkehrs -Ordnung 
ſofort in Kraft: 

„Fahrkarten, welche wegen Zugüberfüllung oder 
aus anderen Urſachen nachweislich zur Fahrt 
nicht benutzt, jedoch bereits durchlocht ſind, wer⸗ 
den ſeitens des dienſthabenden Beamten Hand- 
ſchriftlich oder mittelſt Stempels wieder gültig 
gemacht. Dem Inhaber einer auf dieſe Weiſe 
gültig gemachten Fahrkarte ſteht es frei, die 
Fahrt an demſelben oder dem nächſtfolgenden 
Tage auszuführen. Wird von demſelben die 
ſofortige Zurückerſtattung des Fahrgeldes am 
Schalter verlangt, ſo erfolgt dieſelbe, ſofern nicht 
einer der im § 14 Abſatz 1 oder 8 26 Abſatz 4 
der Verkehrsordnung bezeichneten Fälle (Mangel 
an Platz in der betreffenden Klaſſe oder Ausfall 
des Zuges) vorliegt, nur unter Kürzung von 
10 Pf. d. i. dem Betrage einer Bahnſteigkarte.“ 
Bromberg, den 21. Januar 1894. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 
Bekanntmachung. 
Am 1. Februar 1894 werden die zwiſchen Ami 


,14) 
ee 


und Mogilno gelegene Halteſtelle Altraden für den für den öff 
Gepäck, Seiden, Vieh: und|jehr guten, 


geſammten Perſonen⸗, 
Güter⸗Verkehr und die für den Wagenladungsverkehr 
eingerichtete Halteſtelle Lindenbuſch, ſowie der Perſonen⸗ 
Haltepunkt Weichſelthal für den Stückgut und Eil⸗ 
ſtückgut⸗ Verkehr eröffnet. In Altraden findet eine 


Annahme oder Auslieferung von Fahrzeugen nicht ſtatt. 4 


des Statuts vom 19. September / 13. November‏ 23 § و 


liditäts⸗ und Altersverſicherungs⸗Anſtalt der Provinz Weſtpreußen. 


ides⸗Director. 


Der Frachtberechnung für Altraden werden in 
den Staatsbahn⸗Verbänden Bromberg ⸗Berlin und Brom⸗ 
berg⸗Breslau bis zur Herausgabe von Nachträgen die 
Entfernungen von Mogilno unter Zuſchlag von 9 Kilos 
metern zu Grunde gelegt. 

Behufs Vermittelung des Perſonenverkehrs er⸗ 
folgt die Abfahrt der Züge von der Halteſtelle Altraden 
in der Richtung Mogilno-Gneſen 
۱ für Zug Nr. 56 ab Altraden 809 
n 90 „ ” 44 
in der Richtung Amſee⸗Inowrazlaw 
für Zug Nr. 55 ab Altraden I 

۳ 8 


1 


n" 3 n 77 
Bromberg, den 19. Januar 1894. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 


Bekanntmachung. 


1 Der Herr Finanz⸗Miniſter hat durch Erlaß vom 
11. dieſes Monats beſtimmt, daß der § 1 der Bekannt⸗ 
machung wegen Kreditirung der Branntweinſteuer vom 
27. December 1825 III. 24340 durch folgende Vor⸗ 
ſchrift zu erſetzen iſt: 
„Brennereibeſitzern kann die Maiſchbottich⸗ und 
Branntwein⸗Materialſteuer auf ſechs Monate ge⸗ 
ſtundet werden. Steuerbeträge unter 50 Mark 
ſind von der Stundung ausgeſchloſſen.“ 

Ich bringe Vorſtehendes mit dem Bemerken 
zur öffentlichen Kenntniß, daß hiernach die Stundung 
der Maiſchbottich⸗ und der Brauntwein⸗Materialſteuer 
für die Folge nicht mehr von der Bedingung eines 
Mindeſtbetrages der jährlichen Steuer⸗Entrichtung ab⸗ 
hängig iſt. 

Danzig, den 21. Januar 1894. 
Der Provinzial⸗Steuer⸗Director. 


Bekauntmachung. 


Der dritte mittlere von Upilka nach Nieroſtav 
und Binduga führende Weg fol feiner außerſt ge: 
birgigen, ſehr tief ſandigen und daher faſt unpaſſirbaren 
Beſchaffenheit wegen gemäß و‎ 57 des Zuſtändigkeits⸗ 
geſetzes vom 1. Auguſt 1883 eingezogen werden und 
entlichen Verkehr des Obengenannten die 
feſten und bebrückten Wege als: 

a. der über Binduga, Ferdinandshof nach Upilka, 
b. der von Grünchotzen (Chauſſee bis Haberberg) 
über Haberberg nach Upilka beſtehen bleiben. 

Einſprüche gegen dieſes Vorhaben ſind binnen 
Wochen vom Tage der Ausgabe des dieſe Bekannt⸗ 


15) 


pa 


6) 


machung enthaltenden Blattes an gerechnet zur Ber- 
meidung des Ausſchluſſes hier geltend zu machen. 


17) 


1. Alexis Napoleon Galli, Erdarbeiter, geboren 


2 


Joſef Rudolf Jelinek, Maler und Anftreicher, 


Stanislaus Adolf Schubert, Gerbergeſelle, ge⸗ 


Samuel Petyan, Poſamentier, geboren am 


Franz Schindler, Fabrikarbeiter, geboren am 


Franz Schmid, Bäcker und Waldarbeiter, ge: 


Se Seemann, Böttcher, geboren am 26. Juli 


; Johann Jacob Seyſer, Schloſſer, geboren am 


Oßußnica, den 12. Januar 1894. 
Der Anitsvorſteher. 


Ausweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiet. 


Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 


am 14. Auguſt 1842 zu Caſalmaggiore, Provinz 
Cremona, Italien, italienischer Staatsangehöriger, 
wegen einfachen und ſchweren Diebſtahls im wieder⸗ 
holten Rückfall (10 Jahre Zuchthaus laut Er⸗ 
kenntniß vom 5. Juli 1883), vom Kaiſerlichen 
N zu Colmar, vom 16. December 
v. Is. 


geboren am 19. Januar 1860 zu Florisdorf, Be⸗ 
zirk Korneuburg, Nieder-Oeſterreich, ortsangehörig 
zu Mokoſin, Bezirk Pardubitz, Böhmen, wegen 
3 Verbrechen des ſchweren Diebſtahls (2 Jahre 
Zuchthaus, laut Erkenntniß vom 24. November 
1891), vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Banı 
berg Il, vom 8. November v. J. 


boren am 19. September 1861 zu Kaliſch, Polen, 
ruſſiſcher Staatsangehöriger, wegen Diebſtahls 
(5 Jahre Zuchthaus, laut Erkenntniß vom 12. 
November 1888), vom Königlich preußiſchen Ne: 
gierungspräſidenten zu Bromberg, vom 13. Fe⸗ 
bruar v. J. 

Auf Grund des $ 362 des Strafgeſetzbuchs: 


15. October 1875 zu Ipoli-Jetſchenke bei Buda- 
peſt, öſterreichiſch-ungariſcher Staatsangehöriger, 
wegen Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen 
Regierungspräſidenten zu Potsdam, vom 6. De- 
cember v. J. 


26. Mai 1869 zu Waldhof, Bezirk Deutſch⸗Brod, 
Böhmen, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen 
Landſtreichens, Bettelns und groben Unfugs, vom 
Königlich bayeriſchen Bezirksamt Regen, vom 28. 
November v. J 


boren am 4. October 1827 zu Stadeln, Bezirk 
Schüttenhofen, Böhmen, öſterreichiſcher Staats: 
angehöriger, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
dom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Regen, vom 
22. November v. J. | 


1849 zu Tetſchen, 
und Bettelns, 
Praſidenten zu 


Böhmen, wegen Landſtreichens 
vom Königlich preußiſchen ۰2 
Breslau, vom 2. December v. J. 


6. Juni 1846 zu Baſel, Schweiz, ortsangehörig 
zu Klein⸗Hüningen, Kanton Baſel, wegen Land: 


ſtreichens und Bettelns, von der Königl. bayeri— 


o 


10. 


11. 


19: 


Lambert Dobbelaer, Töpfer, geboren am T. 
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ſchen Polizei⸗Direction München, vom 20. Noz 
vember v. J. 


„Eduard Tietze, Bäckergeſelle, geboren am 15. 


October 1871 zu Auſſig, Böhmen, ortsangehörig 
zu Schindelwald, Bezirk Graslitz, ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen 
Polizeipräſidenten zu Berlin, vom 21. September 
v. Is 


5 Robert Vogel, Weber und Arbeiter, geboren 


am 12. November 1864 zu Alexandrowo, Ruß⸗ 
land, wegen Landſtreichens und Bettelns, von 
Königlich preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten zu 
Stade, vom 3. December v. J. 


Ludwig Wahle, Vuchbinder, geboren am 8. April 


1853 zu Prag, Böhmen, ortsangehörig ebenda: 
ſelbſt, wegen Bettelns, vom Königlich preußiſchen 
Polizeipräſidenten zu Berlin, vom 2. November 
v. Js 


8. 
Karl Walter, Kellner, geboren am 14. Juli 


1870 zu Währing bei Wien, ortsangehörig zu 
Wien, wegen Landſtreichens, von der Königlich 
bayeriſchen Polizeidirection München, vom 20. 
November v. J. 

Albrecht Wittwer, ohne Stand, 54 Jahre alt, 
geboren zu Schangnau, Kanton Bern, Schweiz, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Sachbeſchädigung, 
Landſtreichens, Bettelns und Schmähung öffent⸗ 
licher Diener, vom Großherzoglich badiſchen Landes: 
kommiſſär zu Freiburg, vom 5. December v. J. 
Johann Bichler, Arbeiter, geboren am 16. ۶ 
tober 1854 zu Hollenfeltz, Luxemburg, luxemburgi 
ſcher Staatsangehöriger, wegen Bettelns, vom 
Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Straßburg, vom 
13. December v. J 

Februar 1874 zu Bree, Belgien, ortsangehörig 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
vom Großherzoglich badiſchen Landeskommiſſär zu 
Freiburg, vom 16. December v. J. 


„Johann Herma, Kellner, geboren am 2. Juli 


1853 zu Alexanderfelde, Bezirk Bielitz, Oeſter⸗ 
reichiſch⸗Schleſien, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, vom Königl. preußi⸗ 
ſchen Regierungspräſidenten zu Oppeln, vom 5. 
December v. J. 


Marie Eliſabeth Marti, unverehelicht, geboren 


am 7. November 1866 zu Neuchatel, Schweiz, 
ortsangehörig zu Ruppoldsried, Kanton Bern, 
ebendaſelbſt, wegen Sittenpolizei = Kontravention, 
vom Königlich preußiſchen Polizeiprältventen zu 
Berlin, vom 13. November v. J. 


5. Joſef Politzer, Arbeiter, geboren am 12. Fe 


bruar 1869 zu Policzka, Bezirk Chrudim, Böhmen, 
wegen Bettelns, vom Großherzoglich mecklenburgi⸗ 
ſchen Miniſterium des Innern in Schwerin, vom 
12. December v. J. 

Stefan Schlager, Gärtner und Tagelöhner, 
geboren am 15. Juni 1873 zu Ruhpolding, Be: 


17. 


18. 


1% 


20 


21. 


24, 


26. 
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zirk Traunſtein, Bayern, ortsangehörig zu Kuchl, 
Bezirk Salzburg, Oeſterreich, wegen Landſtreichens, 
von der Königlich bayeriſchen Polizei⸗Direction 
München, vom 4. December v. J. 

Hermann Schuler, Bräuer, geboren am 7. 
April 1874 zu Latſch, Bezirk Meran, Tirol, orts⸗ 
angehörig zu Kaſtelbeil, ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens, von der Königlich bayeriſchen Polizei: 
Direction München, vom 4. December v. J. 
Johann Adamek, Tagelöhner, geboren im Juni 
1834 zu Katerinitz, Bezirk Wallachiſch⸗Meſeritſch, 
Mähren, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen 
Landſtreichens und Gebrauch gefälſchter Zeugniſſe, 
vom Stadtmagiſtrat Memmingen, Bayern, vom 
13. December v. J. 

Peter Karl Martinus van Dun, Seemann, 
geboren am 12. October 1859 zu Rotterdam, 
Niederland, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Bettelns, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
präſidenten zu Schleswig, vom 14. December 
v. Js. 

Joſef Fehrle, Fabrikarbeiter, geboren am 19. 
März 1875 zu Habſtein, Bezirk Böhmiſch-Leipa, 
ortsangehörig zu Klum, Bezirk Dauba, Böhmen, 
wegen Landſtreichens, Bettelns, Führung eines 
falſchen Namens und gefälſchter Zeugniſſe, von 
der Königlich ſächſiſchen 
Zwickau, vom 22. November v. J. 

Thereſia Fiedler, ledige Tagelöhnerin, geboren 
im Auguſt 1836 zu DOber-Liehwe, Bezirk Lands⸗ 
fron, Böhmen, öſterreichiſche Staatsangehörige, 
wegen Landſtreichens und Gebrauchs gefälſchter 


Zeugniſſe, vom Stadtmagiſtrat Memmingen, Bayern, ! 


vom 13. December v. J. 


Johann Haider, Spängler, geboren am 18. 


Auguſt 1872 zu Enns, Bezirk Linz, Ober⸗Oeſter⸗ 
reich, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtrei⸗ 


chens und Bettelns, von der Königlich bayeriſchen 33. 


Polizei⸗Direction München, vom 12. December 
N 


U. 808. 


Johann Hoyenkamp, Former, geboren am 


4. Februar 1846 zu Zwolle, Niederlande, orts⸗ 


angehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und! 


Bettelns, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
präſidenten zu Münſter, vom 31. October v. J. 
Karl Hörnla, Fabrikarbeiter, geboren am 3. 
September 1850 zu Kladern, Bezirk Königinhof, 


Böhmen, wegen Bettelns und Hausfriedensbruchs, 3: 


vom Königlich preußiſchen Regierungspraſidenten 
zu Breslau, vom 19. December v. J. 


Franz Hummer, Gärtner, geboren am 29. 


März 1869 zu Schwannenſtadt, Bezirk Vöcklabruck, 


Ober⸗Oeſterreich, ortsangehörig zu Rüſtorf, eben⸗ 


daſelbſt, wegen Bettelns, von der Königl. bayeri⸗ 
ſchen Polizei⸗Direction München, vom 13. De- 
cember v. J. 

Roſina Kraft, Tagelöhnerin, geboren am 9. 


a. 


Kreishauptmannſchaft 
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* 
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März 1851 zu mft, Tirol, wegen Landſtreichens, 


vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Sigmaringen, vont 20. December v. J. 


Johann Paul Pietſchmann, Müllergeſelle, 


geboren am 26. Juni 1862 zu Reichſtadt, Böh⸗ 
men, wegen Bettelns, Führung eines falſchen 
Namens und Zeugniſſes, vom Herzoglich ſächſiſchen 
Miniſterium zu Altenburg, vom 8. December 
v. Js 


à Johann Pittal, Drahtbinder, geboren im 


Jahre 1848 zu Strajow, Ungarn, wegen Land⸗ 

ſtreichens, Bettelns und Gebrauchs falſcher Legi⸗ 

timationspapiere, vom Königlich preußiſchen Reg. 

Präſidenten zu Hannover, vom 21. December 
Js 


v. Is. 
Wilhelmine Radl, geb. Schreiterer, Tiſchlersfran, 


geboren am 23. December 1859 zu Lauterbach, 
Bezirk Zwickau, Sachſen, durch Verheirathung 
öſterreichiſche Staatsangehörige und ortsangehörig 
zu Taus, Böhmen, wegen gewerbsmäßiger Unzucht, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspraſidenten 
zu Merſeburg, vom 11. December v. J. 


Johann Sandner, Handarbeiter, geboren am 


16. Juni (Juli) 1832 zu Urſprung bei Kirchberg, 
Bezirk Graslitz, Böhmen, ortsangehörig zu Kirch⸗ 
berg, wegen Bettelns, von der Königlich ſächſiſchen 
Kreishauptmannſchaft Zwickau, vom 10. November 
v. Is. 


Leo Stoecklin, Schneider, geboren am 12. 


Januar 1851 zu Walheim Oberelſaß, franzöſiſcher 
Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens, vom 
Kaiſerlichen Bezirkspraͤſidenten zu Colmar, vom 
21. December v. J. 


. Johann Damm, Maurer, geboren am 21. Auguft 


1839 zu Markirch, Elſaß Lothringen, ſeit 1877 
in Frankreich wohnhaft, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu 
Colmar, vom 28. December v. J. 

Georg Egelbacher, Schneider, geboren ant 
22. April 1853 zu Himberg, Bezirk Graz, Steier⸗ 
mark, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Erfurt, vom 1. September v. J 


Eckhard Fatum, Schiffer, geboren am 12. Fe 


bruar 1847 zu Saaſen, Kreis Gießen, Heſſen, 
franzöſiſcher Staatsangehöriger, wegen Landjtrei: 
chens, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu 
Straßburg, vom 9. November v. J. 


. Guſtav Fiebiger, Schuhmacher, geboren am 


4. December 1858 zu Landskron, Böhmen, orts: 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom Kgl. 
preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten zu Breslau, 
vom 29. December v. J. 


. Lorenz Geipel, Schuhmacher, geboren am 20. 


Februar 1875 zu Krugsreuth, Gemeinde Neuberg, 
Bezirk Aſch, Böhmen, ortsangehörig zu Grün, 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
von der Königlich bayeriſchen Polizei Direction 
München, vom 6. December v. J. 
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37. Peter Auguſt Gerard, Tagner, geboren am 
28. September 1848 zu Marainviller, Kreis ۶ 
ville, Departement Meurthe und Moſelle, Frant- 
reich, franzöſiſcher Staatsangehöriger, wegen Land, 
ſtreichens und Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirks 
präſidenten zu Colmar, vom 28. December v. 3 


18) Perſonal⸗Chronik. 
Der Regierungs-Hauptkaſſen⸗Aſſiſtent Winter 
it zum Regierungs⸗Secretär befördert. 

Der Militär⸗Supernumerar Naumann iſt zum 
Regierungs⸗Hauptkaſſen⸗Aſſiſtenten befördert. 

Der ſeitherige Hilfsprediger Friedrich Endemann 
in Podgorz iſt zum Pfarrer der evangeliſchen Kirchen⸗ 
gemeinden Podgorz und Ottlotſchin, in der Diözeſe 
Thorn, berufen und von dem Königlichen Conſiſtorium 
beſtätigt worden. è 

Im Kreiſe Schlochau iſt der Nittergutsbeliger 
Haaſe zu Ziethen zum Stellvertreter des Amtsvor⸗ 
ſtehers für den Amtsbezirk Prechlau beſtellt. 

Im Kreiſe Schwetz iſt der Förſter Schulz zu 
Schönholz zum Amtsvorſteher = Stellvertreter für den 
Amtsbezirk Grünfelde und der Königliche Oberförſter 
Braubach zu Bülowsheide zum Amtsvorſteher für 
den Amtsbezirk Bülowsheide beſtellt. 

Die Wahl des Kaufmannes Albert Palm zum 
unbeſoldeten Rathmann der Stadt Mewe ift betätigt 
worden. s 

Die Lokalaufſicht über die Schule zu Liſſau ift 
dem Pfarrer Hartwig in Prechlau übertragen und 
der Kreisſchulinſpector Lettau in Schlochau von dieſem 
Amte entbunden worden. 

Die Lokalaufſicht über die neubegründete evan⸗ 
geliſche Schule zu Plywaczewo, Kreis Brieſen, iſt dem 
Kreisſchulinſpector Dr. Hoffmann in Schönſee über⸗ 
tragen worden. 


19) Erledigte Schulſtellen. 
Eine Lehrerſtelle an der Stadtſchule zu Leſſen 
wird zum 1. April d. J. erledigt. ` f 
Lehrer katholiſcher Confeſſion, welche ſich um die⸗ 


ſelbe bewerben wollen, haben ſich unter Einſendung 


ihrer Zerigniffe bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Herrn Eichhorn zu Leſſen zu melden. 

Die Schullehrerſtelle zu Montig, Kreis Roſenberg 
Weſtpr., iſt erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 


ihrer Zeugniſſe, bei dem Patron, Rittergutsbeſitzer 


Wichert zu Montig zu melden. 

Die 1. Schullehrerſtelle zu Biſchwalde, Kreis 
Löbau, wird zum 1. April d. Is. erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpeetor 
Herrn Streibel zu Löbau Wpr. zu melden. 

Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 

20) Bekauntmachung. 

Zu der auf 
Freitag, den 16. Februar er., Nachmittags 

3 Uhr im Schulhanſe zu Plywaezewo 

anberaumten General⸗Verſammlung der Entwäſſerungs⸗ 

Genoſſenſchaft des Zgnilkabruches zu Plywaczewo wer: 

den die Mitglieder derſelben hiermit eingeladen. 
Tagesordnung. 

1. Berichterſtattung über die Vermögenslage der 
Genoſſenſchaft. (Auf Antrag.) 

2. Beſchlußfaſſung über den Zeitpunkt der Inangriff⸗ 
nahme der weiteren Vertiefungsarbeiten des oberen 
Kanals. 

Rynsk, den 23. Januar 1894. 

Der Vorſtand der Entwäſſerungs-Genoſſenſchaft des 
Zgnilka⸗Bruches zu Plywaczewo. 
Neumann. 

21) Bekanntmachung. 

Am Montag, den 19. März d. J., Vormittags 
10 Uhr, werden wir eine Hausbauſtelle an der neuen 
Straße in der Nähe des Poſthauſes in unſerem Ge- 
ſchäftslocal öffentlich meiſtbietend verkaufen und laden 
dazu Kaufluſtige ein. 

Hammerſtein, den 20. Januar 1894. 

Der Magiſtrat. 
Hempel. 
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Berlin, den 18. Januar 1894. 


> g% ۹ A D x 
Liſte der Prämien, 
welche in der vom 15. d. Mts. bis heute erfolgten 39. Verlooſung auf die am 15. September 1893 gezogenen 50 Serien der 
Schuldverſchreibungen der Staats-Prämien⸗Anleihe vom Jahre 1855, nämlich Serie 50. 73. 94. 127. 139. 140. 170. 183. 185. 228. 
284. 383. 460. 486. 536. 587. 641. 678. 679. 680. 690. 701. 730. 809. 850. 867. 903. 911. 932. 989. 994. 1002. 1012. 
1036. 1112. 1137. 1141. 1161. 1202. 1210. 1227. 1240. 1298. 1333. 1334. 1397. 1399. 1432. 1462. 1471. gefallen find. 


Prä⸗ 
mie. 
Mark. 
120931 450 
32 375 
53 375 56| 450 
57 375 94! 390 
66 450 831 3000 
72 375 52 375 
93 390 53| 375 
122697 390 79 375 
123902 375 89| 390 
25 900 93| 390 
450 


Prä⸗ 


trå- rä- Prä⸗ Prä⸗ 
2 M | mie 


AR | mie. | ME | mie. | ME | mie. | A | mie. | # 
Mark. أ‎ 2 
4931 390 | 13848| 450 į 18424 375 535100 375 67901 
37 390 3 375 68| 0 16۱ 450 5 
58| 375 55 37522735 390 21 375 30 
64 375 66 375 38 390 62 390 32 
78 375 68 390 46 390 79 375 45 375 62 375 98812 450 81 390 
80 390 82 450 510 375 94 390 46 390 680 390 15 450 83 375 
7203| 37 89 390 74| 390 | 58607| 390 | 68920 390 72 390 42 390 85 390 
5 390 909 375 85 390 9 450 58 900 86637! 375 94 450 92| 450 
450 


mie | HM | mie | ME mie. M 


139616 


101163 
375 87 27 390103505 390 


41 450 69 450 91 450 44 450 73 240000 73 390 100 3901111174 375 
50! 390 74| 375 400 450 45| 1200 84 390 810 390 18 900 83| 450 
58 450 78 390 | 38202] 390 56| 375 93 345 8| 600 31 6001113601 375 
62 375 79 390 4 390 74 45070013 390 91 450 39| 450 19| 390 
75 390 83 450 11| 390 96 450 14 375] 90210| 375 42 1500 62| 390 
93| 450 89| 375 21! 37564051 450 30 450 421 375 44 375 65| 450 

9309| 375 | 16912! 450 37 375 61| 390 62 390 511 450 58! 390 90 390 
46۱ 390 26| 375 ; 45 600 64| 375 82 450 52 375 71| 450114020 390 
510 390 30) 390 58 375 73| 450 83 375 65| 375 74 390 47۱ 450 

91 375 41 450 63| 375 76 390 93 390 70130000 83| 390 75| 375 

96) 450 65 450 99,1390 90۱ 375 99 390 72 450 98 375 76| 390 

120608 390 98| 450 | 45911; 450 98| 39072916 390 76| 375100101 390 83| 375 
31 390 | 18222| 375 42 375] 67719 390 27 375 80| 390 29 4501116012 390 
328 375 320 375 76 1500 2 Ba 55 3751 91037| 390 46| 390 211 375 


69 375 36 39048519 390] 803| 45080801 450 55| 450 52| 375 96; 450 88 450 5| 375 
72| 450 38 390 43| 450 22| 450 17 450 78| 375 66 390] 120131 900 89 375 13| 0 
13803 5 49 5 61) 0 34| 450 35 390 98 450 0: ۵ 71 450 335 450 22| 375 


7 390 59 390 66| 390 45 390 37 390 93104 450 99) 450 85| 375 
130390 87 375 80 375 50 450 0 450 17 3901011010 375 930 375 88 450 76 450 
24 600 89 375 | 53505| 390 93| 600| 84902 375 19 890 16| 390 200| 390 139607 15000 88| 375 
Die übrigen zu obigen Serien gehörenden 4700 Nummern find jede mit einer Prämie von 369 Mark gezogen worden. 

Für Nr. 139893. gilt das Duplikat. 

Sämmtliche Schuldverſchreibungen find mit den Zinsſcheinen Reihe V Nr. 7 abzuliefern. 


Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 


von Hoffmann. Berfin 


Berlin, den 18. Januar 1894. 


Die umſtehenden Prämien werden laut der beſonderen Bekanntmachung von heute vom 2. April d. J. ab täglich, mit Ausſchluß der Sonn ⸗ und 
Feſttage und der zu den Kaſſen⸗Reviſionen nöthigen Zeit, von 9 Uhr Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags bei der Staatsſchulden-Tilgungskaſſe 
hierſelbſt, Taubenſtraße Nr. 29, gegen Quittung, wozu Formulare daſelbſt unentgeltlich verabfolgt werden, und gegen Rückgabe der Schuldverſchreibungen 
nebſt den dazu gehörigen, nicht mehr zahlbaren Zinsſcheinen Reihe V Nr. 7 über die Zinſen vom 1. April 1893 ab, ausgezahlt. 
Der Geldbetrag der etwa fehlenden Zinsſcheine wird von der Prämie zurückbehalten. ۰ 
Die Prämien können auch bei den Königlichen Regierungs⸗Hauptkaſſen, und in Frankfurt a. M. bei der Kreiskaſſe in Empfang genommen 
werden. Zu dieſem Zwecke ſind die Schuldverſchreibungen nebſt Zinsſcheinen vom 1. März d. J. ab einer dieſer Kafen einzureichen, welche fie der 
taatsſchulden⸗Tilgungskaſſe zur Prüfung vorlegen und nach erfolgter Feſtſtellung die Auszahlung vom 2. April d. J. ab gegen Quittungen, welche den 
Empfang aus der Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe beſcheinigen, beſorgen wird. 
Die Beſitzer von Schuldverſchreibungen aus den bereits früher verlooften und gekündigten Serien, und zwar aus 
Serie 870. (10. Verlooſung für 1865), 
Serie 1114. (11. Verlooſung für 1866), 
Serie 1433. (17. Verlooſung für 1872), 
Serie 320. (18. Verlooſung für 1873), 
Serie 232. (19. Verlooſung für 1874), 
Serie 34. 615. (22. Verlooſung für 1877), 
Serie 1443. (24. Verlooſung für 1879), 
Serie 897. (27. Verlooſung für 1882), 
Serie 333. 876. (28. Verlooſung für 1883), 
Serie 682. 1034. 1349. (30. Verlooſung für 1885), 
Serie 26. 1359. 1427. (31. Verlooſung für 1886), 
Serie 845. (32. Verloofung für 1887), i 1 
Serie 163. 358. 519. 548. 574, 626. 758. 874. 963. 1022. 1123. 1190. 1252. 1316. 1373. 1447. (33. rien für 1888), 
Serie 14. 33. 130. 141. 147. 192. 235. 244. 247. 262. 273. 367. 456. 464. 537. 552. 611. 616. 651. 10 70. 705. 712. 
717. 821. 906. 953. 1015. 1105. 1119. 1230. 1235. 1255. 1332. 1354. 1365. 1401. 1428. 1440. (34: ehe für 1889), 
Serie 7. 32. 65. 118. 121. 161. 173. 210. 255. 272. 412. 480. 539. 541. 619. 723. 754. 856. 955. . 1061. 1079, 
1185. 1212. 1233. 1253. 1278. 1312. 1319. 1389. 1398. (35. Verlooſung für 1890), 568. 5 
Serie 23. 58. 64. 76. 133. 236. 251. 285. 292. 356. 372. 384. 385. 386. 397. 407. 451. 501. 2, ion 1805 655. 
691. 779. 785. 786. 802. 839. 844. 866. 893. 920. 941. 980. 997. 1072. 1092. 1145. 1146. 1164. 1224. 1241. 
1247. 1262. 1268. 1304. 1350. 1391. 1394. 1400. 1458. 1466. (36. Verlooſung für 1891), „„ 825. 853 ar 
Serie 67. 90. 123. 197. 200. 208. 259. 274. 281. 287. 305. 306. 380. 608. 613, 684. 759. 768. 1 1362 3 854. 862, 
948. 973. 991. 1124. 1162. 1171. 1174. 1196. 1201. 1239. 1259. 1286. 1291. 1297. 1302. 1343. 1435. 1459, 
(37. Verloofung für 1892), 586. 6 
Serie 8. 18. 25. 105. 171. 178. 202. 239. 242. 261. 293. 317. 458. 492. 497. 508. 544. 557. De . 649. 692. 
698. 706. 726. 774. 799. 806. 838. 852. 881. 966. 1011. 1048. 1053. 1059. 1071. 1078. 112 1416. 1135. 1156. 
1160. 1195. 1204. 1220. 1225. 1236. 1263. 1290. 1314. 1342. 1368. 1374. 1375. 1379. 1444. 1450. 
(38. Verlooſung für 1893), 
werden zur Vermeidung weiteren Dinsverluſtes an die baldige Realiſtrung erinnert. 


Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 


von Hoffmann. 


— . 
Orlin, gedruckt in der dteichrdruckerel. 


